
Klimawirkungsprüfung / Klimarelevanz 

von Gemeinderatsbeschlüssen 

Online-Forum im Rahmen des 8. Erfahrungsaustausch der 

kommunalen Klimaschutzmanager aus BaWü, RLP und Saarland

am 07.10.2021
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Agenda

• Einführung / Einordnung 

• Die Klimawirkungsprüfung (kurz: KWP)

• Der KöP-Ansatz

• Abschluss & Austausch
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Einführung / Einordnung in die
klimapolitische Landschaft
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Impuls: Klimanotstand

● Weltweite Bewegung für Klimaschutz

● Städte / Gemeinden / Unternehmen / 
Nationen rufen Notstand aus

● Erste Erklärung in Deutschland am 
02.05.2019 in Konstanz

● Umgang mit dem menschgemachten
Klimawandel

● Lokale Resolutionen („Klimanotstands-Beschlüsse“)

www.klimabuendnis.org/kommunen/klimanotstand.html
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Klimarelevanz von Gemeinderatsbeschlüssen

● Wie soll geprüft werden?

● Wer prüft?

● Wie umfänglich?

 verschiedene Umsetzungen und Hilfestellungen
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Klimaschutzmanagement in öffentlichen Projekten

• Laufzeit: 01/2018 – 04/2021

• KöP unterstützt Kommunalverwaltungen bei der Integration von 
Klimaschutz im Projektmanagement öffentlicher Projekte 

„Mainstreaming von Klimaschutz“

• Klimaschutzrelevante Aspekte in alle Bereiche der öffentlichen Planung und 
Umsetzung einbringen

− Aufwertung öffentlicher Projekte

− Bessere Einbindung von Akteur*innen
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Klimanotstand und KöP

Klimanotstand – lokale Resolutionen

● Zeichen setzen, dass städtische Klimapolitik 
weiterentwickelt werden muss

● Klimaschutz hat Priorität / findet Berücksichtigung bei 
allen Entscheidungen auf lokaler Ebene

● Bürger*innen aufzeigen, dass Kommune die 
Klimaänderungen ernst nimmt

● Zusammenarbeit zwischen den kommunalen Ämtern 
fördern

● Gemeinderatsbeschlüsse werden auf Kriterium 
Klimaschutz (mit)bewertet („Klimacheck“)

KöP










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Die Klimawirkungsprüfung
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Klimawirkungsprüfung (KWP)

• Was ist die KWP?

• Excel-basiertes Tool zur Überprüfung von Beschlussvorhaben in Hinblick auf deren 
Klimarelevanz und Klimawirkung

• Was ist das Ziel des Tools?

• Auseinandersetzung mit dem Thema Klimaschutz in allen relevanten Bereichen 
der Kommunalpolitik (Querschnittsthema) 

• Erschließung von (verdeckten) Auswirkungen auf das Klima

• Drei wesentliche Aspekte werden bei der KWP überprüft:

1. Hat das Vorhaben überhaupt eine Klimarelevanz?

2. Welche Klimawirkung hat das Vorhaben?

3. Wird zu einer Prüfung von Alternativen geraten?
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Klimawirkungsprüfung (KWP)

• Wann sollte die KWP angewandt werden?

• Kann zu verschiedenen Zeitpunkten wiederholt eingesetzt werden

− Zu Beginn eines Vorhabens

− Zur späteren Überprüfung des Vorhabens

• Wie ist die KWP aufgebaut?

• Zweistufiges Tool bestehend aus:

1. Basisprüfung (qualitativ)

2. Hauptprüfung (quantitativ & qualitativ)
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Aufbau der KWP

• Zweistufiges Tool bestehend aus:

1. Basisprüfung (qualitativ)

2. Hauptprüfung (quantitativ & qualitativ)
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Basisprüfung

• Qualitative Befragung zu verschiedenen Bereichen, die das Thema 
Klima/Klimaschutz betreffen

• Durchführung durch das für das Vorhaben zuständige Fachamt
(Bsp. Stadtplanungsamt)

• Ziel: Hat das Vorhaben eine grundlegende Klimarelevanz
(erste Einschätzung)? 

• Liegt eine „grundlegende Klimarelevanz“ vor, muss in Stufe 2 die 
Hauptprüfung durchgeführt werden
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Hauptprüfung

• Quantitative und qualitative Befragung zu klimarelevanten 
Handlungsfeldern

• Durchführung durch das für das Vorhaben zuständige Fachamt

− Gegebenenfalls im Austausch mit der für Klimaschutz zuständigen Stelle

• Ziel: Welche Klimawirkung hat das Vorhaben? Sollte eine 
Alternativenprüfung durchgeführt werden?

• Liegt eine (sehr) negative Klimawirkung oder eine zwar positive aber 
optimierbare Klimawirkung vor, muss/sollte eine Alternativenprüfung
durchgeführt werden
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Hauptprüfung
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Hauptprüfung Beispiel: Bahnstadt Heidelberg

1. Quantitative Fragen

• Einschätzung wie stark die Auswirkung eines Vorhabens sind

• Bei einzelnen Handlungsfeldern werden quantitative Fragen durch qualitative Fragen 

ersetzt (Bsp. Konsum, Ernährung & Reisen)
Annahme:
Durchschnittlicher Pro-Kopf Ausstoß 
an THG-Emissionen ca. 10 Tonnen/Jahr
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Hauptprüfung Beispiel: Bahnstadt Heidelberg

2. Qualitative Fragen

• Einschätzung, ob die Auswirkungen auf das Klima positiv, negativ oder neutral sind
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Ergebnis der KWP

• Ergebnis + Begründung wird automatisch angezeigt

• Insgesamt 4 Ergebnismöglichkeiten
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Fazit:

• Sensibilisierung der Verwaltung für das Thema Klimaschutz

• KWP gibt eine erste Einschätzung über die Klimarelevanz und Klimawirkung 
einzelner Vorhaben

www.köp.de/angebot/klimawirkungspruefung

Klimawirkungsprüfung



21 04.11.2020

KöP-Ansatz
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KWP und KöP-Ansatz
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Der KöP-Ansatz

• Gliederung in typische Phasen aus dem 

Projektmanagement 

• Verknüpfung geeigneter 

Klimaschutzmaßnahmen mit Prozess-

Instrumenten und Hilfestellungen zur 

erfolgreichen Planung und Umsetzung von 

Projekten

• Zusammenstellung handhabbarer Tools, 

Anleitungen und Checklisten, um 

klimarelevante Themen in die aktuelle 

Arbeit integrieren und Prozesse effektiver 

gestalten zu können
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Abschluss und Austausch
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Klimawirkungsprüfung / Klimarelevanz 

von Gemeinderatsbeschlüssen
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Sie möchten mehr erfahren? 

Sprechen Sie uns an!

Carsten Kuhn

c.kuhn@klimabuendnis.org

Vanessa Herhoffer

vanessa.herhoffer@ifeu.de www.köp.de

24.11.2020


